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die	Gelegenheit,	in	der	laufenden	Ausstellung	„Spielkar-
ten	aus	Oberösterreich“	Spiele	aus	alter	Zeit	sowie	selbst	
kreierte	Kartenspiele	auszuprobieren.

Auch	unsere	beliebten	Musikreihen	starten	wieder	in	eine	
neue	 Saison.	 Genießen	 Sie	 die	 beeindruckenden	 Klänge	
von	Mozart,	Haydn,	Beethoven	und	vielen	anderen.

Wir	würden	uns	freuen	Sie	bei	uns	begrüßen	zu	dürfen!

Dr.	Josef	Pühringer					 Mag.	Dr.	Peter	Assmann

Landeshauptmann																 Direktor	der	
von	Oberösterreich	 Oberösterreichischen		Landesmuseen
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Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	
liebe	Freunde	der	Oberösterreichischen	
Landesmuseen!

Namhafte	 Künstler	 wie	 Rudolf	 von	 Alt	 oder	 Egon	
Schiele,	Spielkarten	aus	Oberösterreich,	Werke	von	Lotte	
Lyon	 und	 Gudrun	 Kemsa,	 Goldhauben	 aus	 Slawonien,	
umtriebige	Ameisen	…	all	dies	und	noch	viel	mehr	er-
wartet	Sie	im	Oktober	in	den	Häusern	der	Oberösterrei-
chischen	Landesmuseen.

Die	Landesgalerie	Linz	zeigt	ab	6.	Oktober	2010	Arbeiten	
der	Künstlerin	Lotte	Lyon	und	setzt	damit	die	Reihe	von	
raumbezogenen	Ausstellungsprojekten	fort.

Ilse	 Kiener	 und	 Mario	 Persterer	 geben	 ab	 8.	 Oktober	
2010	 im	 Kubin-Haus	 Zwickledt	 Einblick	 in	 die	 Vielfalt	
ihrer	Zeichnungen.	

Endlich	 ist	 es	 so	weit:	 Ab	17.	Oktober	 2010	 haben	 Sie	
die	 Möglichkeit	 die	 umfangreiche	 und	 bedeutende	

EDITORIAL

Schenkung	Kastner	 in	neuer	Präsentation	 im	Schloss-
museum	 Linz	 wieder	 zu	 sehen.	 Die	 Ausstellung	 zeigt	
Zeichnungen,	Aquarelle	und	Druckgraphiken	unter	an-
derem	von	Rudolf	von	Alt,	Gustav	Klimt,	Alfred	Kubin	
und	Egon	Schiele.

Wie	schon	in	den	vergangenen	Jahren	findet	auch	heu-
er	 wieder	 die	 „Lange	 Nacht	 der	 Museen“	 statt.	 Am	 2.	
Oktober	2010	können	Sie	das	Schlossmuseum	Linz,	die	
Landesgalerie	 Linz,	 das	 Biologiezentrum	 Linz	 und	 das	
Freilichtmuseum	 Sumerauerhof	 St.	 Florian	 im	 nächt-
lichen	Licht	kennen	lernen	und	Spannendes	entdecken.

Haben	Sie	Lust	auf	eine	Partie	Rummy,	Tarock,	Schnap-
sen	oder	vielleicht	eine	Runde	Quartett?	Dann	kommen	
Sie	 mit	 Ihrer	 Familie	 am	 10.	 Oktober	 2010	 zum	 Spie-
lenachmittag	 ins	Schlossmuseum	Linz	und	nutzen	Sie	
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NEUE AUSSTELLUNGEN

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Lotte Lyon
Eröffnung: Mi, 6. Oktober 2010_19.00 Uhr I 7. Oktober bis 21. November 2010 I Gotisches Zimmer
Lotte	Lyon	setzt	die	Reihe	von	raumbezogenen	Ausstellungsprojekten	in	der	Landesgalerie	Linz	fort.	Seit	einiger	Zeit	verfolgt	
sie	in	ihren	Arbeiten	Übersetzungsmöglichkeiten	von	alltäglichen	Beobachtungen	oder	Tätigkeiten	in	Skulpturen.	Durch	den	
Einsatz	verschiedener	Bemalungen	werden	erzählerische	Momente	in	die	Objektüberlegungen	aufgenommen.	Hinzu	kommen	
Fotografien	von	alltäglichen,	teilweise	auch	zweckentfremdeten	Gegenständen,	die	auf	ihre	skulpturale	Wirkung	hin	überprüft	
werden.	So	entstehen	 in	vielen	 ihrer	Arbeiten	subtile	Dialogsituationen	zwischen	medialen	Zuordnungen	sowie	Objekten	
privater	und	öffentlicher	Handlungsfelder.

Kubin-Haus Zwickledt

Ilse Kiener, Mario Persterer
Eröffnung: Fr, 8. Oktober 2010_19.00 Uhr I 9. Oktober bis 31. Oktober 2010	
Ilse	Kieners	Werke	zeichnen	sich	aus	durch	große	Vielfältigkeit	und	Ausdrucksstärke,	vor	allem	in	der	Zeichnung.	Die	zum	Teil	
ironischen	und	narrativen	Bilder	beschäftigen	sich	großteils	mit	figürlicher	Darstellung.	Die	Ideen	und	Anregungen	kommen	
einerseits	aus	den	Eindrücken	auf	ihren	Reisen	und	andererseits	Inspiration.	Die	künstlerische	Auseinandersetzung	mit	dem	
Menschen,	setzt	sie	nun	auch	fort	mit	fantastischer	Tierwelt	in	den	neuen	Druckgrafiken.	Persterers	Serie	besteht	aus	Tusche-	
und	Kugelschreiberzeichnungen	auf	Papier.		Der	Künstler	bedient	sich	motivisch	am	reichen	Potenzial	des	eigenen	Inneren.	Die	
Zeichnungen	erwecken	den	Eindruck	realistisch	zu	sein,	ihre	Motive	sind	es	jedoch	nicht	immer.	Wesen	aus	der	Phantasie,	fremde	
Kreaturen	bevölkern	das	Blatt	Papier.	Somit	obliegt	es	dem	Betrachter	sich	einzufühlen	und	einzutauchen	in	eine	Traumwelt,	die	
in	uns	allen	-	mehr	oder	weniger	verborgen	-	existiert.

NEUE AUSSTELLUNGEN

Schlossmuseum Linz

Von Alt bis Schiele
Österreichische Graphik aus der Schenkung Kastner
Eröffnung: So, 17. Oktober 2010_11.00 Uhr I 18. Oktober 2010 bis 9. Jänner 2011
Nun	ist	es	endlich	so	weit:	Die	Schenkung	Kastner	ist	wieder	zu	sehen,	nicht	nur	in	neuer	Präsentation,	sondern	auch	in	jenen	
Räumen,	die	nach	der	Umstrukturierung	der	Sammlungen	des	Schlossmuseums	für	sie	frei	wurden.	Aber	nicht	nur	das:	Zusätz-
lich	zur	neuen	Dauerausstellung	werden	nun	auch	die	sonst	lichtgeschützt	verwahrten	Graphiken	in	all	ihrer	Vielfalt	zu	sehen	
sein.	Wer	den	ersten	Gesamtüberblick	der	Sammlung	vom	Sommer	1992	noch	in	Erinnerung	hat,	wird	einigermaßen	überrascht	
sein,	um	wie	viel	umfangreicher	diese	zweite	Präsentation	ist.	Wir	verdanken	dies	der	im	Jänner	2008	verstorbenen	Witwe	des	
Sammlers,	Frau	Ing.	Franziska	Kastner,	durch	deren	Großzügigkeit	die	Schenkung	von	etwa	500	auf	über	1400	Werke	erweitert	
wurde.	Diese	Fülle	von	Werken	war	der	Grund,	weshalb	die	Ausstellung	geteilt	werden	musste.	So	umfasst		der	erste,	vom	17.	
Oktober	2010	bis	9.	Jänner	2011	gezeigte	Teil	österreichische	Zeichnungen,	Aquarelle	und	Druckgraphik	von	Rudolf	von	Alt	bis	
Gustav	Klimt,	Alfred	Kubin,	Egon	Schiele	und	Hans	Fronius.	Diese	Werke	werden	dann	am	20.	Jänner	2011	von	der	internati-
onalen	Graphik	abgelöst,	die	einen	Querschnitt	durch	die	europäische	Kunstgeschichte	von	Altdorfer	bis	Goya	und	von	den	
französischen	Impressionisten	bis	Picasso	bietet.	
Anlässlich	der	Neuaufstellung	erscheinen	in	der	Reihe	der	kleinen	Sammlungsführer	zwei	Bändchen	zur	Schenkung	Kastner.	
Der	erste	enthält	die	Biographie	des	Sammlerehepaars	und	einen	Überblick	über	die	reichen	Schätze	des	Mittelalters	und	der	
Barockzeit.	Der	zweite	widmet	sich	der	Kunst	vom	Biedermeier	bis	zur	Moderne.	
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Kubin-Haus Zwickledt

Ed Schulz
bis 3. Oktober 2010 | Als	eine	Kooperation	zwischen	der	Landesgalerie	Linz	und	der	Galerie	Seidler	widmen	sich	zwei	Aus-
stellungen	dem	Werk	des	1998	verstorbenen	Künstlers	Ed	Schulz.	Die	Landesgalerie	präsentiert	im	Kubin-Haus	in	Zwickledt	
eine	Werkauswahl	seiner	Zeichnungen	und	Druckgraphiken	aus	knapp	vier	Jahrzehnten.	Die	Galerie	Seidler	liefert	einen	Einblick	
in	das	malerische	Œuvre	des	österreichischen	Künstlers.	Die	Teilnahme	von	Ed	Schulz	an	der	Ausstellung	 „Oberösterreichs	
Avantgarde“	in	der	Neuen	Galerie	der	Stadt	Linz	1975	positionierte	ihn	in	einem	künstlerischen	Umfeld,	das	typisch	für	die	
1970er	Jahre	ein	gattungsmäßig	offenes,	universelles	und	konzeptionell	orientiertes	Kunstverständnis	repräsentierte.	Wichtig	
war	für	ihn	zudem	die	Schnittstelle	zur	Architektur.	Geprägt	von	längeren	Aufenthalten	in	Paris	und	New	York	entwickelte	Ed	
Schulz	eine	Formensprache,	die	im	Bereich	der	Graphik	eine	utopische	Grundkonzeption	von	Räumen,	Objekten	und	Situationen	mit	
der	menschlichen	Figur	verband.	

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Update - Neue Fotografie aus Österreich
TRIENNALE-Ausstellung der Landesgalerie Linz verlängert bis 10. Oktober 2010 | Die	
Landesgalerie	Linz	liefert	mit	ihrem	Part	der	TRIENNALE	LINZ	1.0	einen	speziellen	Einblick	in	die	junge	
Fotoszene	 Österreichs	 und	 stellt	 unter	 dem	 Titel	 „Update	 –	 Neue	 Fotografie	 aus	 Österreich“	 gegenwärtige	 Strategien	 und	
Konzepte	im	Einsatz	des	Mediums	vor.		Als	museale	Institution	verfolgt	sie	sowohl	in	ihrer	Sammlungspolitik	als	auch	in	ihrem	
Ausstellungsprogramm	den	Schwerpunkt	Fotografie.	Die	Ausstellung	ist	eine	Kooperation	mit	dem	fotohof	in	Salzburg.

Gudrun Kemsa – Urban Stage
bis 31. Oktober 2010 | Wappensaal | Gudrun	Kemsa	konzipiert	ihre	erste	Einzelausstellung	in	einem	österreichischen	Mu-
seum	als	eine	spezielle	Zusammenführung	von	ausgewählten	Fotoarbeiten	und	einer	Videoinstallation.	Die	deutsche	Künstlerin	
konnte	ihre	Arbeiten	in	den	letzten	Jahren	mit	besonderer	Präzision	an	der	Schnittstelle	von	Fotografie	und	Film	positionieren.	
Wiederholt	gilt	 ihre	Aufmerksamkeit	dem	Verhältnis	von	Menschen	und	architektonischen	Situationen.	Hinzu	kommen	 fil-
mische	Abtastungen	von	Landschaften	und	von	öffentlichen,	vor	allem	urbanen	Räumen.	

Mühlviertler Schlossmuseum Freistadt

Oberösterreichische Keramik aus St. Peter bei Freistadt
bis 26. Oktober 2010 | Vom	Jahr	1921	bis	1959	wurde	in	St.	Peter	bei	Freistadt	eine	kleine	Keramikfabrik	betrieben,	in	der	
zahlreiche	mit	Obst	dekorierte	Schüsseln	und	auch	künstlerisch	hochwertige	Zierkeramik	 für	den	Alltag	produziert	wurde.	
Daneben	entstand	in	dieser	Werkstatt	die	so	genannte	„Alpenblumenkeramik".
Als	Vorschau	auf	eine	große	Sonderausstellung	im	Rahmen	der	Landesausstellung	2013	in	Freistadt	werden	nun	in	einer	stän-
digen	Schau	die	Bestände	des	Hauses	präsentiert.

Glas aus dem Böhmerwald 
bis 26. Oktober 2010 | Böhmische	 Glashütten	 lieferten	 weltberühmte	 Erzeugnisse.	 Im	 Böhmerwald	 befinden	 sich	 die	
ältesten	Glaszentren	Europas.	Bereits	im	14.	Jahrhundert	wurde	Glas	in	der	Gegend	von	Vimperk	(Winterberg)	erzeugt	und	
im	15.	Jahrhundert	entstanden	zahlreiche	Produktionsstätten	entlang	des	Böhmerwaldkammes.	Die	Ausstellung	zeigt	einen	
Querschnitt	durch	die	böhmische	Hohlglasproduktion	aus	mehreren	Jahrhunderten.	

Photomuseum Bad Ischl

Bauten im Blick
Historische Architekturfotografien aus der Sammlung Frank
bis 31. Oktober 2010 | 	Aufnahmen	von	Gebäuden,	Baudenkmälern	und	Stadtansichten	zählen	zu	den	allerfrühesten	Bild-
genres	des	noch	jungen	fotografischen	Mediums	im	19.	Jahrhundert.	Bald	schon	entwickelte	sich	die	Architekturfotografie	
zu	 einer	 Spezialdisziplin,	 die	 mit	 Ansprüchen	 zwischen	 Dokumentation,	 Repräsentation	 und	 Interpretation	 verknüpft	 war.	
Die	Ausstellung	im	Photomuseum	Bad	Ischl	präsentiert	eine	Auswahl	der	beeindruckendsten	Architekturfotografien	aus	der	
Sammlung	Frank,	die	in	der	Landesgalerie	Linz	am	Oberösterreichischen	Landesmuseum	verwahrt	wird.
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Freilichtmuseum Sumerauerhof St. Florian

Goldhauben – Zlatare. Traditionelle Kopfbedeckungen aus Slawonien und Oberösterreich
bis 31. Oktober 2010 | In	jeder	Region	Europas	entwickelte	sich	im	18.	Jahrhundert	eine	einzigartige	Hut-	und	Haubenkul-
tur.	Goldbestickte	Hauben	und	reich	bestickte	Tücher	finden	sich	nicht	nur	in	Oberösterreich,	sondern	auch	in	vielen	ehemals	
zum	k.	&	k.	Reich	zugehörigen	Regionen	und	Ländern.	Slawonien	im	Osten	Kroatiens	und	Oberösterreich	lassen	sich	sehr	gut	
miteinander	vergleichen.	Die	 in	Slawonien	üblichen	 „Zlatare"	als	Fachbezeichnung	 für	goldbestickte	Hauben,	aber	auch	als	
Ausdruck	für	Goldstickerei	auf	anderen	Bekleidungsstücken	werden	in	der	Ausstellung	im	Vergleich	mit	oberösterreichischen	
Goldhauben	vorgestellt	und	erklärt.	

Waffensammlung Schloss Ebelsberg

200 Jahre Gefecht bei Ebelsberg 1809 – 2009
bis 31. Oktober 2010 |	Mit	dem	Gefecht	bei	Ebelsberg	am	3.	Mai	1809	erreichte	der	Krieg	zwischen	Österreich	und	dem	
napoleonischen	Frankreich	einen	seiner	tragischen	Höhepunkte.	Drei	große	Dioramen	stellen	mit	über	2.500	Figuren	die	ent-
scheidenden	Momente	der		Auseinandersetzung	dar,	welche	12.000	Opfer	forderte.	Für	den	Markt	Ebelsberg	endete	das	Treffen	
in	 einer	 Brandkatastrophe,	 während	 es	 in	 militärischer	 Hinsicht	 weitgehend	 ergebnislos	 blieb.	 Die	 Ausstellung	 liefert	 eine	
Übersicht	der	wichtigsten	Fakten	zum	3.	Mai	1809	und	kann	mit	der	Weste	des	Buchhändlers	Johann	Phillipp	Palm,	die	er	bei	
seiner	Exekution	1806	in	Braunau	trug,	ein	besonders	interessantes	Musealobjekt	bieten.

Münzen aus der Zeit der napoleonischen Kriege 
bis 31. Oktober 2010 |	In	den	Jahrzehnten	um	die	Wende	des	18.	zum	19.	Jahrhundert	liefen	in	Europa	eine	fast	unüberseh-
bare	Fülle	unterschiedlicher	Geldstücke	um,	zum	einen	Gold-	und	Großsilbersorten	für	größere	Zahlungen	im	Inlands-	sowie	für	
den	Auslandszahlungsverkehr,	zum	anderen	silberne	oder	aus	Buntmetall	hergestellte	Klein-	oder	Scheidemünzen	für	den	lokalen	
Kleingeldbedarf,	deren	Umlaufgebiet	beschränkt	war	und	die	auch	nur	bis	zu	einem	jeweils	festgelegten	Maximalbetrag	in	Zahlung	
genommen	werden	mussten.	Neben	dem	Münzgeld	lief	zu	dieser	Zeit	auch	bereits	Papiergeld	um.	Nicht	von	ungefähr	sind	die	
immensen	Papiergeldemissionen	der	napoleonischen	Zeit,	etwa	die	berüchtigten	Assignaten	Frankreichs,	oder	die	„Wiener	Stadt-
Banco-Zettel“	Österreichs,	immer	auch	Mittel	zur	Finanzierung	politischer	und	kriegerischer	Auseinandersetzungen.

Eine Medaillensuite auf Persönlichkeiten des Wiener Kongresses 
bis 31. Oktober 2010 |	Im	Frieden	von	Paris	war	unter	anderem	die	Abhaltung	einer	großen	Konferenz	der	Alliierten	festge-
legt	worden,	zu	der	Kaiser	Franz	I.	von	Österreich	und	Staatskanzler	Metternich	nach	Wien	einluden.	Der	offzielle	Beginn	wurde	
mit	1.	Oktober	1814	festgelegt.	Der	von	September	1814	bis	Juni	1815	tagende,	vielfach	kritisierte	und	als	„Gesellschaftsereignis“	
abgetane	„Wiener	Kongreß“	stellte	auf	multilateralem,	diplomatischem,	aber	auch	international	gesellschaftlichem	Gebiet	nach	den	
langen	Jahren	der	napoleonischen	Kriege	einen	Neuanfang	dar,	der	die	Grundlagen	für	das	politische	System	Europas	bis	1848	schuf.

Schlossmuseum Linz

Diese Karden seind zu finden bey...
Spielkarten aus Oberösterreich
bis 14. November 2010 | Karikaturen,	Tiere,	Kriege,	Mythologie,	Ortsansichten,	fremde	Völker,	historische	Persönlichkeiten,	
Szenen	aus	dem	Alltag	oder	galante	Begegnungen	–	es		gibt	kaum	ein	Thema,	das	auf	historischen	Spielkarten	nicht	zu	finden	
wäre.	Durch	diese	Vielfalt	sind	Spielkarten	faszinierende	und	liebenswerte	Zeugnisse	der	Alltagsgeschichte.	Darüber	hinaus	
erzählen	sie	Geschichten	von	ihren	Herstellern,	den	Herstellmethoden	oder	der	Finanz-,	Wirtschafts-	und	Sozialgeschichte.	
Spielkarten	aus	Oberösterreich	–	das	bedeutet	in	Oberösterreich	hergestellt,	gespielt	oder	gesammelt.	Ergänzt	wird	die	Schau	
durch	einige	wenige	Leihgaben.

Biologiezentrum Linz

Ameisen – Unbekannte Faszination vor der Haustüre	
bis 3. April 2011 |	Die	Schau	zeigt,	wie	Ameisenstaaten	organisiert	sind,	wie	die	verschiedenen	Aufgaben	auf	Königinnen,	
Arbeiterinnen	und	Männchen	verteilt	sind.	Ein	augenscheinliches	Kennzeichen	ist	ihre	soziale	Lebensweise	und	tatsächlich	lebt	
keine	Ameise	alleine.	Ihr	Zusammenhalt	wird	durch	den	Nestgeruch	bewirkt,	der	die	Unterscheidung	von	Freund	und	Feind	
möglich	macht.	Die	Ausstellungsbesucher	werden	überdies	das	geschäftige	Treiben	der	bekannten	Waldameise	und	einer	Reihe	
anderer	Ameisenarten	in	sogenannten	Formikarien	live	beobachten	können.



Schlossmuseum Linz

Nadel, Zwirn und Goldhaube (ab 5 J.) |	Wie	wird	Spitze	hergestellt?	Wer	fertigt	heute	noch	Textilien	
selbst?	Woher	hat	die	Goldhaube	ihren	Namen?	In	der	textilen	Sammlung	der	Oberösterreichischen	Lan-
desmuseen	erfährst	du	mehr	über	Kleidungsstücke	und	Accessoires	aus	dem	18.	Jahrhundert	bis	heute.	
In	der	Kunst-Werkstatt	kannst	du	anschließend	auch	selbst	zum	Modeschöpfer	werden.	
Kunst-Werkstatt |	Sa,	16.	Oktober	2010_14.00	bis	16.00	Uhr,	Schlossmuseum	
Anmeldung |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Biologiezentrum Linz

Ameisen – Unbekannte Faszination vor der Haustüre (ab 5 J.) | Gesundheitspolizei	oder	Plage?	Sie	
sind	klein,	schnell	und	unheimlich	stark.	Egal	ob	Königin,	Arbeiterin	oder	Männchen,	in	der	Ausstellung	erfährst	
du,	wer	welche	Aufgabe	im	Ameisenkönigreich	hat	und	wie	sich	die	kleinen	Krabbeltiere	gegen	ihre	übergroßen	
Gegner	wehren.	Komm	ins	Biologiezentrum	und	lerne	die	nützlichen	Insekten	von	einer	anderen	Seite	kennen.
Natur-Werkstatt |	Fr,	22.	Oktober	2010_14.30	bis	16.30	Uhr,	Biologiezentrum	
Anmeldung und Information |	0732	/	75	97	33	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at

Geburtstagskinder im Museum 
Alle Häuser |	Möchtest	du	deinen	Geburtstag	einmal	anders	feiern?	Zuerst	siehst	du	dir	eine	Ausstellung	
deiner	Wahl	an.	In	der	Werkstatt	hast	du	anschließend	die	Gelegenheit	deiner	Fantasie	freien	Lauf	zu	lassen.	
Auch	das	Feiern	kommt	dabei	natürlich	nicht	zu	kurz.	Dauer	etwa	2,5	Stunden,	Kosten	ab €	100.

Familien im Museum

Jeder erste Sonntag im Monat ist Familiensonntag |	Das	bedeutet	freier Eintritt	für	
Familien	mit der Familienkarte	in	die	Oberösterreichischen	Landesmuseen!	
Abwechselnd	in	den	drei	Häusern	findet	an	diesen	Tagen	um	14.00	Uhr	eine	spezielle	Fami-
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Wir stellen vor ....

Young at Art 2010 – Zeig uns dein Talent! |	Lass	deiner	Kreativität	freien	Lauf!	Was	daraus	entsteht,	
kannst	du	bei	uns	einreichen.	Der	Kreativ-Wettbewerb	„Young	at	Art“	lädt	alle	Kinder	und	Jugendlichen	von	8	
bis	18	Jahren	ein,	ihr	künstlerisches	Talent	zu	zeigen.	Eine	Fachjury	wählt	daraus	die	besten	Werke.	Die	Gewin-
ner	erwarten	tolle	Preise	und	eine	eigene	Ausstellung	in	der	Anderen	Galerie	der	Landesgalerie.
Einsendeschluss |	15.	Oktober	2010
Einsendungen an |	OÖ.	Landesmuseen,	Kennwort:	Young	at	Art,	Museumstr.	14,	4010	Linz	
Information |	0732	/	77	44	82-49	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at	

Kinder im Museum

Geschichts-,	Natur-,	Technik-	und	Kunst-Werkstätten	bieten	Kindern	die	Möglichkeit	selbst	in	Aktion	zu	tre-
ten,	Dinge	auszuprobieren	und	kreativ	zu	arbeiten.	Folgende	Programme	werden	in	diesem	Monat	angeboten:

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

                                  für junge Kunstbegeisterte (5-6 J. & ab 7 J.) |	Der	Samstagnachmittag	
steht	in	der	Landesgalerie	für	alle	zur	Verfügung,	die	intensiv	mit	Farbe,	Licht	und	Material	experimentieren	
wollen.	Dabei	ist	jeder	1.	Samstag	besonders	unseren	jüngsten	Kunstbegeisterten	gewidmet.		Die	aktuellen	
Ausstellungen	geben	Impulse	für	die	kreative	Auseinandersetzung.	
																																												:	Sa,	jeweils	von	14.00	bis	16.30	Uhr,	Landesgalerie	
	 	2.	Oktober	2010:	In	der	Farb-Werkstatt…	(5	&	6	J.)	
	 	9.	Oktober	2010:	Ölmalerei	(ab	7	J.)
	 16.	Oktober	2010:	In	der	Farb-Werkstatt…	(ab	7	J.)
	 23.	Oktober	2010:	kostenloses	Kreativprogramm	im	Zuge	der	KUNST.MESSE.LINZ
	 30.	Oktober	2010:	„Voll	auf	Draht“	–	Skulpturen	der	anderen	Art	(ab	7	J.)
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	82-49	(vormittags)	oder	kulturvermittlung@landesmuseum.at
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Pädagoginnen und Pädagogen im Museum

Informationsveranstaltung: Themenrundgang „Festlich & Feierlich“ & Mode-
Wochen |	 Das	 Schlossmuseum	 bietet	 durch	 seine	 Vielfalt	 an	 Sammlungen	 unter	 einem	
Dach	die	großartige	Möglichkeit,	bestimmte	Themen	aus	unterschiedlichen	Blickwinkeln	zu	
betrachten.	Der	Themenrundgang	„Festlich	&	Feierlich“	entführt	in	die	alte	Zeit,	in	der	Bräu-

che	und	Feste	noch	besonderen	Traditionen	folgten.	Der	Oktober	steht	in	ganz	Linz	im	Zeichen	von	Mode	
und	 Textilien.	 Die	 „Mode-Wochen“	 im	 Schlossmuseum	 präsentieren	 Ihnen	 die	 Textilsammlung	 aus	 der	
Volkskundeabteilung	mit	einem	besonderen	Angebot:	Schüler/innen	sind	eingeladen,	sich	mit	Materialien	
&	Stoffen	vertraut	zu	machen	und	ihre	eigenen	Designs	zu	entwerfen.
Termin |	Do,	7.	Oktober	2010_16.00	bis	18.00	Uhr,	Schlossmuseum
Anmeldung |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at

Informationsveranstaltung – Von Alt bis Schiele (Schenkungen aus der Sammlung Kastner) |	Im	
Oktober	2010	ist	es	so	weit:	Die	Schenkung	Kastner	ist	wieder	zu	sehen.	In	der	Ausstellung	werden	auch	die	sonst	
geschützten	Graphiken	in	all	ihrer	Vielfalt	zu	sehen	sein.	Neben	den	berühmten	Zeichnungen	und	Aquarellen	von	
Alt,	Klimt	und	Schiele	gehören	vor	allem	die	Blätter	von	Goya,	Alt,	Renoir,	Munch	u.v.m.	zu	den	Höhepunkten.	
Termin |	Do,	21.	Oktober	2010_16.00	bis	18.00	Uhr,	Schlossmuseum
Anmeldung |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at	

Informationsveranstaltung – neue Vermittlungsangebote zur „Natur Oberösterreich“ |	Die	Dauer-
ausstellung	„Natur	Oberösterreich“	zählt	zu	den	beliebtesten	Ausflugszielen	von	Schulklassen,	Hortgruppen	und	
Kindergärten.	Nach	einem	erfolgreichen	Jahr	erweitern	die	Oberösterreichischen	Landesmuseen	das	Programm	
nun	mit	zwei	weiteren	Konzepten.	„Kribbeliges	&	Krabbeliges“	gibt	es	im	Bereich	der	Mikrobiologie	zu	bestaunen,	
wo	vor	allem	auf	die	Klein-	und	Kleinstlebewesen	wie	Käfer	&	Co.	eingegangen	wird.	Das	zweite	neue	Konzept	
verknüpft	die	englische	Sprache	mit	der	Vielfalt	von	Pflanzen	und	Tieren	Oberösterreichs	und	bietet	so	eine	inte-
ressante	Alternative	zum	englischen	Schulbuch	und	Wortschatzunterricht.
Termin |	Di,	28.	Oktober	2010_16.00	bis	18.00	Uhr,	Schlossmuseum
Anmeldung |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at	
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lienführung	statt.	Sie	verbindet	einen	interaktiven	Rundgang	mit	einem	Workshop.
Der	Rundgang	im	Oktober	lädt	die	ganze	Familie	ein,	den	Rätseln	in	der	Dauerausstellung	„Technik	Oberö-
sterreich“	auf	die	Spur	zu	kommen.	Wie	wird	Salz	gewonnen?	Sah	ein	Fahrrad	immer	schon	so	wie	heute	
aus?	Und	wer	war	eigentlich	Johannes	Kepler?	
Termin |	So,	3.	Oktober	2010_14.00	Uhr,	Schlossmuseum

Naturschauspiel.at – Familienführung durch die Dauerausstellung „Natur Oberösterreich“ |	
Die	Oö.	Akademie	für	Umwelt	und	Natur	bietet	die	Möglichkeit,	all	diese	Naturräume	bei	Exkursionen	vor	
Ort	hautnah	zu	erleben	und	zu	erforschen.	Ziel	des	Projektes	ist	es,	Erwachsenen	und	Kindern	die	Natur	
Oberösterreichs	erlebnisreich	zu	vermitteln.	Die	Freude	am	Entdecken	und	die	Erholung	in	der	Landschaft	
stehen	dabei	im	Vordergrund.	
Termine |	Sa,	9.	und	23.	Oktober	2010_jeweils	14.00	bis	15.30	Uhr,	Schlossmuseum

Spielenachmittag in der Ausstellung „Spielkarten aus Oberösterreich“ |	Spielst	du	gerne	Rummy,	
schwarzer	Peter	oder	Quartett?	Bereits	im	Mittelalter	spielten	Ritter,	Hofdamen	und	Könige	Kartenspiele	
aller	Art,	um	sich	die	Zeit	zu	vertreiben	oder	gesellig	zusammen	zu	sein.	Beim	Spielenachmittag	hast	du	
Zeit	und	Gelegenheit,	Spiele	aus	alter	Zeit	sowie	selbst	kreierte	Kartenspiele	auszuprobieren.	
Termin |	Sa,	10.	Oktober	2010_jeweils	13.30	bis	16.30	Uhr,	Schlossmuseum
Wir bitten um Anmeldung |	0732	/	77	44	19-31	oder	m.stauber@landesmuseum.at	

„Kleider machen Leute“ – Familiennachmittag in der Dauerausstellung |	Seit	Mai	steht	auch	ein	
Samstagnachmittag	im	Schlossmuseum	im	Zeichen	der	Familien.	In	einer	Dauerausstellung	wartet	ein/e	
Kulturvermittler/in	zwei	Stunden	lang	mit	speziellen	Informationen	und	Aufgaben	auf	wissbegierige	und	
neugierige	Kinder	und	Eltern.	
Im	Oktober	locken	wir	Groß	und	Klein	in	die	textile	Sammlung	des	Schlossmuseums,	wo	es	allerlei	über	die	
Modestile,	Materialien	und	Techniken	in	der	vergangen	Zeit	zu	entdecken	gibt.	Wie	wurde	Spitze	herge-
stellt?	Was	trug	eine	edle	Dame	im	Barock?	Und	was	hat	es	mit	den	Goldhauben	auf	sich?	
Termin |	Sa,	30.	Oktober	2010_14.00	bis	16.00	Uhr,	Schlossmuseum
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Donnerstag abends |	Bis	21.00	Uhr	sind	die	Landesgalerie	und	das	Schlossmuseum	am	Donnerstag	für	
Sie	geöffnet.	Um	18.30 Uhr	können	Sie	an	einem	Ausstellungsrundgang	teilnehmen.

KNOW HOW Spielkarten international |  Die	Oberösterreichischen	Landesmuseen	laden	gemeinsam	
mit	 dem	 Verein	 ibuk	 zu	 einer	 neuen	 Reihe	 „KNOW	 HOW	 international“	 in	 die	 neue	 Sonderausstellung	
„Spielkarten	aus	Oberösterreich“	ins	Schlossmuseum	ein.	Welche	Spiele	werden	in	welchen	Kulturen	ge-
spielt?	Allerlei	Fragen	werden	in	den	10	Rundgängen	diskutiert.	Der Eintritt ist frei!	
Max. Teilnehmerzahl |	20	Personen
Termine |	Sa,	2.,	16.	und	30.	Oktober	2010_jeweils	10.15	bis	11.45	Uhr,	Schlossmuseum
Wir bitten um Anmeldung |	0732	/	77	44	19-31	oder	m.stauber@landesmuseum.at	

Landesgalerie |	0732	/	77	44	82	–	49	(Mo-Fr	vormittags)	oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 Eintritt |	Führungskarte	(exkl.	Eintritt):	Kinder	und	Erwachsene	1	Std.:	€	3	|
	 Kinder	und	Erwachsene	1,5	Std.:	€	4	|	Kunst-Werkstatt	(inkl.	Eintritt):	€	6	|	
	 Kunst-Werkstatt PLUS +	(inkl.	Eintritt):	€	6,50
Schlossmuseum |	0732	/	77	44	19	–	31	(Mo-Fr	vormittags)	oder
	 m.stauber@landesmuseum.at
	 Eintritt |	Führungskarte	(exkl.	Eintritt):	Kinder	und	Erwachsene	1	Std.:	€	3	|
	 Kinder	und	Erwachsene	1,5	Std.:	€	4	|	Kunst-,	Technik-	und	Natur-Werkstatt	(inkl.	Eintritt):	€	6
Biologiezentrum |	0732	/	75	97	33	-	10	oder
	 kulturvermittlung@landesmuseum.at
	 	Eintritt frei |	Führungskarte:	Kinder	€	3,	mit	Ökopark	1	Std.:	€	3,50	|	1,5	Std.:	€	5	|	Führungskarte:	

Erwachsene	€	3,50,	mit	Ökopark	1	Std.:	€	4	|	1,5	Std.:	€ 5,50	|	Natur-Werkstatt:	€	6

Schulen,	Kindergärten,	Horte	sowie	alle	anderen	Besuchergruppen	ab	8	Personen	können	jederzeit	eigene	Termine	
mit	uns	vereinbaren!	Anmeldung	mindestens	eine	Woche	vor	dem	gewünschten	Termin	erforderlich.

Wir sind an den Rückmeldungen unserer Besucherinnen und Besucher interessiert:		
Büro	Kulturvermittlung,	kulturvermittlung@landesmuseum.at	oder	0732	/	77	44	82	–	49	(vormittags).
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Vorschulkinder im Museum (VIM)
Die	Museumspädagogin,	Rosalinde	Machatschek,	begleitet	unsere	jüngsten	Besucherinnen	und	Besucher	
bei	einer	spannenden	Entdeckungsreise	durch	die	Erlebniswelt	der	Oberösterreichischen	Landesmuseen.
Anmeldung und Information |	0732	/	77	44	19-31	(vormittags)	oder	m.stauber@landesmuseum.at	

Senioren im Museum

Führung speziell für Senioren |	 An jedem ersten Donnerstag	 im	 Monat	 findet	
abwechselnd	 in	 den	 drei	 Häusern	 der	 Oberösterreichischen	 Landesmuseen	 um	 14.00	 Uhr	
ein	Ausstellungsrundgang	speziell	für	Senioren	statt.	Im	Oktober	führt	der	Rundgang	in	die	
beliebte	Dauerausstellung	„Natur	Oberösterreich“	im	Südtrakt	des	Schlossmuseums.	Bei	der	

Durchwanderung	der	oberösterreichischen	Lebensräume	können	sich	die	Besucher/innen	in	eine	spezielle	
Schau	der	Vielfalt	von	Pflanzen	und	Tieren	Oberösterreichs	vertiefen.
Termin |	Do,	7.	Oktober	2010_14.00	bis	15.00	Uhr,	Schlossmuseum

Erinnerungscafe „Mein erster Schultag“ |	Die	Oberösterreichischen	Landesmuseen	laden	zum	Erin-
nerungscafe	ein,	einer	neuen	Veranstaltungsreihe	im	Schlossmuseum.	Eingeladen	sind	alle	Menschen,	
die	ihre	Erinnerungen	aus	einem	ereignisreichen	Leben	mit	uns	teilen	wollen.	Bei	Kaffee	und	Kuchen	ist	
Gelegenheit	zum	Plaudern	und	Erfahrungen	zu	einem	bestimmten	Thema	können	ausgetauscht	wer-
den.	Das	Motto	diesmal	ist	„Mein	erster	Schultag“.		Der	ehemalige	Präsident	des	Oö.	Landesschulrats,	
Dr.	Johannes	Riedl	wird	zu	Beginn	aus	seinem	Erfahrungsschatz	berichten.
Termin |	Do,	14.	Oktober	2010_16.00	bis	18.00	Uhr,	Schlossmuseum	

Wir empfehlen...

Museum am Sonntag	| Zu	unseren	Sonderausstellungen	im	Biologiezentrum	und	in	der	Landes-
galerie	bieten	wir	jeden	Sonntag um 14.00 Uhr und	 im Schlossmuseum um 14.00 und 15.00 
Führungen bzw. Kunstgespräche	an.	
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Biologiezentrum Linz

Die Seychellen - der 8. Kontinent I Fr, 1. Oktober 2010_19.00 Uhr I Vortrag,	Mag.	Dr.	Werner	Holzinger,	Graz:	Die	Fauna	und	Flora	der	Seychellen	ist	weltweit	
einzigartig.	Wir	spannen	einen	breiten	Bilderbogen	von	den	größten	Samen	der	Erde	(Coco-de-Mer),	über	Riesenschildkröten,	Feenseeschwalben	und	Taggeckos	bis	hin	zur	
Entstehungsgeschichte	der	endemischen	Glasflügel-Zikaden,	die	nur	auf	wenigen	Inseln	dieses	uralten	Mikrokontinents	zu	finden	sind.	

Botanischer Arbeitsabend	I Do, 7. Oktober 2010_17.00 Uhr I	Neben	der	Möglichkeit	Pflanzen	zu	bestimmen,	können	bei	den	Zusammenkünften	der	Botanischen	
Arbeitsgemeinschaft	Erfahrungen	ausgetauscht	werden.	Interessierte	sind	willkommen!

Mykologische Arbeitsabende	I Mo, 11. Oktober und Mo, 25. Oktober 2010_jeweils 18.30 Uhr I	Bei	den	Arbeitsabenden	sollen	selbst	gesammelte	Pilze	mitgebracht	
und	dann	gemeinsam,	unter	fachkundiger	Anleitung,	bestimmt	werden.

Entomologisches Seminar	I Fr, 15. Oktober 2010_19.00 Uhr I	Die	Arbeitsabende	ermöglichen	einen	Meinungsaustausch	über	entomologische	Themen,	wie	Fragen	zur	
Bestimmung	von	Insekten	und	Informationen	über	neue	Literatur.

(Alb-)Traumland Madagaskar I Do, 21. Oktober 2010_19.00 Uhr I	Vortrag,	DI	Dr.	Martin	Pfosser,	Linz:	Seit	den	Berichten	des	Naturforschers	Etienne	de	Flacourt	im	
Jahr	1661	über	die	reiche	Tier-	und	Pflanzenwelt	Madagaskars	übt	die	Insel	nach	wie	vor	eine	hohe	Anziehungskraft	auf	Forscher	und	Naturliebhaber	aus.	Allerdings	steht	das	
Ökosystem	der	Insel	durch	Ausbeutung	von	Rohstoffen	und	intensive	Landnutzung	immer	mehr	unter	Druck,	dem	viele	Organismen	nicht	mehr	standhalten	können.	Anlässlich	
von	botanischen	Sammelreisen	in	den	vergangenen	Jahren	konnten	sowohl	faszinierende	Einblicke	in	das	Verbreitungsmuster	von	Pflanzengruppen	aber	auch	ernüchternde	
Tatsachen	über	diese	Insel	gewonnen	werden.
	
Ornithologische Reiseeindrücke aus KUWAIT	I Do, 28. Oktober 2010_19.00 Uhr I Vortrag,	Rupert	Hafner,	Neufeld	a.d.	Leitha:	Kuwait	ist	zwar	ein	kleiner	Wüstenstaat,	
aber	 hier	 findet	 man	 einige	 ornithologische	 Spezialitäten	 der	 Westpaläarktis!	 Durchzugsgäste	 wie	 Seidenwürger,	 Sokotrakormoran,	 Reiherläufer,	 Wermutregenpfeifer,	
Basrarohrsänger,	oder	auch	die	Brutplätze	für	Langschwanzdrossling,	Einödlerche	und	Rotlappenkiebitz.	

Kubin-Haus Zwickledt

10:48 - Konzertreihe für Neue Musik	I So, 3. Oktober 2010_10.48 Uhr I	Mit	dem	Passauer	Komponisten	und	Musiker	Albert	Dambeck	setzt	das	Kulturprojekt	Sau-
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wald	seine	Reihe	für	Neue	Musik	im	Kubin-Haus	Zwickledt	fort.	In	dieses	Konzert	werden	auch	Grafiken	und	Zeichnungen	des	Musikers	integriert,	die	während	und	innerhalb	
eines	musikalischen	Kompositionsprozesses	entstanden	sind.	Erstmals	kommt	darüber	hinaus	auch	phonetisches	Material	zur	Aufführung,	das	wiederum	eher	dem	Papier	als	
dem	Ton	entspringt.	Eintritt:	E	9	|	E 6	ermäßigt

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum

Sonntagsmusik im Salon I So, 10. Oktober 2010_17.00 Uhr I Minetti	Quartett:	Die	Sechs	Streichquartette	op.	18	(1798-1800,	Teil	1).

Juwelen des Himalaya – Tibetisch-buddhistische Tänze, Gesänge und Rituale	I Mi, 20. Oktober 2010_19.30 Uhr I	Juwelen	des	Himalaya	bietet	dem	Publikum	
die	Gelegenheit,	die	Einzigartigkeit	des	Tibetischen	Buddhismus	und	der	authentischen	kulturellen	Tradition	von	Ladakh	zu	erleben.	Acht	Mönche	und	zwei	Laien	aus	Ladakh	
präsentieren	auf	einer	mehrmonatigen	Reise	durch	Europa	Ausschnitte	ihrer	faszinierenden	Kultur.	Nähere	Informationen	unter:	www.treasurehimalaya.eu

KUNST.MESSE.LINZ 2010	I Sa, 23. Oktober bis So, 24. Oktober 2010 I Eröffnung: Fr, 22. Oktober 2010_19.00 Uhr I	Zum	12.	Mal	findet	heuer	die	KUNST.MESSE.
LINZ	in	der	Landesgalerie	statt	–	diesmal	unter	dem	Motto	„Junge	Meisterwerke“.	Damit	wird	das	erfolgreiche	Profil	der	KUNST.MESSE.LINZ	als	spezielle	Informationsmöglichkeit	
über	junge	Kunst	zusätzlich	geschärft.	2004	wurde	die	KUNST.MESSE.LINZ	erstmals	unter	das	Motto	„Junge	Kunst“	gestellt.	Von	den	drei	KünstlerInnen,	die	eine	Galerie	bzw.	ein	
Kunstverein	maximal	zeigen	kann,	war	mindestens	eine	Position	jünger	als	40	Jahre	alt.	Da	dieser	Schwerpunkt	auch	als	Information	über	aktuelle	Beobachtungen	von	Galerien	
und	dem	künstlerischen	Nachwuchs	in	Oberösterreich	sehr	erfolgreich	angenommen	wurde,	wird	er	2010	dahingehend	intensiviert,	als	nunmehr	je	zwei	KünstlerInnen	pro	
Galerie	unter	diesem	Alterslimit	liegen.	Programm für Kinder I Sa, 23. Oktober und So, 24. Oktober 2010_ jeweils 14.00 bis 16.00 Uhr I	Kreativprogramm	für	Kinder

Sonntagsmusik im Salon	I So, 24. Oktober 2010_17.00 Uhr I	Wahlküren-Quartett:	Die	Sechs	Streichquartette	op.	18	(1798-1800,	Teil	2).

Schlossmuseum Linz

Spielenachmittag für die ganze Familie in der Sonderausstellung „Spielkarten aus Oberösterreich“ I So, 10. Oktober 2010_13.30 bis 16.30 Uhr I	Am	10.	
Oktober	2010	bietet	ein	Spielenachmittag	für	die	ganze	Familie	die	Gelegenheit,	traditionelle	Kartenspiele	aus	unterschiedlichen	kulturellen	Hintergründen	sowie	Kartenspiele	
der	Volksschule	4	zu	erproben	und	dabei	spielerisch	Sprachbarrieren	und	Berührungsängste	zu	überwinden.

Erinnerungscafe	I Do, 14. Oktober 2010_16.00 Uhr I	Alle	lebenserfahrenen	Menschen	sind	eingeladen	die	Sammlungspräsentationen	im	Schlossmuseum	Linz	intensiver	
kennen	zu	lernen	und	vielleicht	die	eine	oder	andere	Erfahrung	aus	ihrem	Leben	zu	erzählen.	Motto:	„Mein	erster	Schultag“



Fr_1. 10.  | 19.00 |		 Vortrag:	„Die	Seychellen	-	der	8.	Kontinent"		 BIO

Sa_2. 10.	 | 10.15 – 11.45 |	 KNOW-HOW	Spielkarten	international		 SCH

Sa_2. 10.	 | 14.00 – 16.30 |	 Kunst-Werkstatt	PLUS+	[5+6	J.]	 LG

Sa_2. 10.  | 18.00 - 01.00 |		 Lange	Nacht	der	Museen	  LG | SCH | BIO | SU

So_3. 10.  | 10.48 |		 10:48	-	Konzertreihe	für	Neue	Musik		 KH

So_3. 10.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen	„Ameisen“	BIO	|	„Spielkarten	aus	Oberösterreich“	SCH	|	aktuelle	Ausstellungen	LG BIO | SCH | LG

So_3. 10.	 | 14.00 – 15.30 |	 Familienführung	„Technik	Oberösterreich“		 SCH

So_3. 10. | 15.00 – 16.00 |	 Führung	„Die	Schätze	des	Schlossmuseums“		 SCH

Mi_6. 10.  | 19.00 |		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Lotte	Lyon"	  LG

Do_7. 10.		 | 14.00 – 15.00 | 	 Führung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

Do_7. 10.		 | 16.00 – 18.00 |	 Informationsveranstaltung	„Themenrundgang:	Festlich	&	Feierlich“	und	Mode-Wochen		 SCH

Do_7. 10.		 | 17.00 |		 Botanischer	Arbeitsabend		 BIO

Do_7. 10. | 18.30 – 19.30 |	 Führung	„Natur	Oberösterreich“	SCH	|	„TRIENNALE	LINZ	1.0“	LG SCH | LG

Fr_8. 10.		 | 19.00 |		 Eröffnung	der	Ausstellung	„Ilse	Kiener,	Mario	Persterer"		 KH

Sa_9. 10. | 14.00 – 16.30 |	 Kunst-Werkstatt	PLUS+	[ab	7	J.]		 LG

Sa_9. 10.	 | 14.00 – 15.30 |	 Familienführung	„Natur	Oberösterreich“	-	Naturschauspiel.at		 SCH

So_10. 10.  | 14.00 – 15.00 |	 Führungen	„Ameisen“	BIO	|	„Spielkarten	aus	Oberösterreich“	SCH	|	aktuelle	Ausstellungen	LG BIO | SCH | LG	

So_10. 10.  | 15.00 – 16.30 |	 Themenrundgang:	„Salz	–	Das	weiße	Gold“		 SCH

So_10. 10.  | 13.30 - 16.30 |		 Familien-Spielenachmittag	in	der	Sonderausstellung	„Spielkarten	aus	Oberösterreich"		 SCH 

So_10. 10.  | 17.00 |		 Sonntagsmusik	im	Salon	  LG

Mo_11. 10.  | 18.30 |  Mykologischer	Arbeitsabend		 BIO
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biodivers - kontrovers? I Do, 14. Oktober bis Fr, 15. Oktober 2010 I ganztägig | Fachtagung:	Der	Erhalt	einer	Vielfalt	an	Arten	und	Lebensräumen	ist	Voraussetzung	
dafür,	dass	der	Mensch	auch	künftig	die	vielfältigen	„Ökosystemleistungen”	der	Natur	in	Anspruch	nehmen	kann.	Massnahmen	gegen	den	Klimawandel	müssen	daher	auch	im	
Einklang	mit	Biodiversitätszielen	stehen.	Die	Veranstaltung	skizziert	mögliche	Wege	vom	Gegensatz	der	Akteure	zum	notwendigen	Miteinander	und	richtet	den	Blick	auch	auf	
mögliche	Szenarien	nach	2010.	Veranstaltung	in	Kooperation	mit	der	OÖ.	Akademie	für	Umwelt	und	Natur.

Alte Musik im Schloss	I Mi, 20. Oktober 2010_19.30 Uhr I	Midori	Seiler	(Violine)	und	Christian	Rieger	(Cembalo):	Georg	Muffat	und	seine	Zeit	–	Georg	Muffat	war	
eine	der	zentralen	Komponistenpersönlichkeiten	im	17.	Jahrhundert	und	darüber	hinaus	so	etwas	wie	der	„erste	Europäer“.	Das	Programm	zeigt	seine	Wirkung	auf	nachfolgende	
Musiker	und	spürt	Musik	aller	europäischen	Regionen	nach,	die	ihn	maßgeblich	beeinflusst	hat.

Musikalischer Spaziergang	I Di, 26. Oktober 2010_10.30 bis 16.00 Uhr I	Zum	31.	Mal	veranstaltet	das	Oberösterreichische	Landesmusikschulwerk	in	Zusammenarbeit	
mit	den	Oberösterreichischen	Landemuseen	einen	musikalischen	Spaziergang	für	„Groß	und	Klein“.	Eintritt	frei!

Lange Nacht der Museen I Sa, 2. Oktober 2010_18.00 bis 01.00 Uhr I	Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit in der „Langen Nacht der Museen“ das 
Schlossmuseum Linz, die Landesgalerie Linz, das Biologiezentrum Linz und ab heuer auch das Freilichtmuseum Sumerauerhof zu entdecken. Im Schlossmuseum Linz haben 
Sie die Gelegenheit Oberösterreich in all seinen unterschiedlichen Facetten näher kennen zu lernen. In der Sonderausstellung „Spielkarten aus Oberösterreich“ zaubern 
Künstler der magischen Vereinigung in Linz so manch Unerwartetes aus dem Hut. Kinder und Jugendliche kommen beim Hexelspiel, einem historischen Kartenspiel für 
Kinder, voll auf ihren Spielgenuss. Das Biologiezentrum steht ganz unter dem Motto „Wissen sammeln - Natur vermitteln“. In der Landesgalerie Linz können Kinder an einer 
Schatzsuche teilnehmen, während Erwachsene zum letzten Mal einen TRIENNALE Cocktail an der LA PALOMA-BAR genießen. Ab heuer haben Sie auch die Chance Einblick 
in den ansehnlichen und prächtigen Vierkanthof der wohlhabenden Bauern des Florianer Landls zu nehmen.

Außenstelle Welser Straße

Der frei stehende Kirchturm von Feldkirchen an der Donau – Archäologie und Bauforschung I Do, 28. Oktober 2010_18.30 Uhr I Vortrag,	Dr.	Alice	
Kaltenberger	(Archäologin)	und	DI	Dr.	Roland	Forster	(Bau-	und	Hausforscher):	Der	erste	Teil	des	Vortrages	wird	die	archäologischen	Grabungen	in	Feldkirchen	und	deren	
Ergebnisse	vorstellen.	Dabei	konnten	noch	geringe	Überreste	der	ehemaligen	Schule	nachgewiesen	werden,	die	an	die	Westseite	des	Turmes	angebaut	war.	Vom	ehemaligen	
Mesnerhaus	sind	Strukturen	in	Form	von	Gruben	erhalten.	Das	hochmittelalterliche	Gräberfeld	wurde	im	Zuge	des	Turmbaues	im	14.	Jh.	massiv	gestört.	Der	zweite	Teil	stellt	die	
bauhistorischen	Untersuchungen	am	frei	stehenden	Kirchturm	vor.



So_24. 10.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen	„Von	Alt	bis	Schiele“	SCH	|	„Ameisen“	BIO	|	aktuelle	Ausstellungen	LG		 SCH | BIO | LG

So_24. 10.	 | 15.00 – 16.30 |	 Themenrundgang	„Festlich	&	Feierlich“		 SCH

So_24. 10.		 | 17.00 | Sonntagsmusik	im	Salon  LG

Mo_25. 10.		 | 18.30 |		 Mykologischer	Arbeitsabend		 BIO

Di_26. 10.		 | 10.30 – 16.00 |		 Musikalischer	Spaziergang		 SCH

Do_28. 10.		 | 16.00 – 18.00 |	 Informationsveranstaltung		–	neue	Programme	zur	Dauerausstellung	„Natur	Oberösterreich“		 SCH

Do_28. 10.		 | 18.30 |		 Vortrag:	„Der	frei	stehende	Kirchturm	von	Feldkirchen	an	der	Donau	–	Archäologie	und	Bauforschung"		 AW

Do_28. 10.	 | 18.30 – 19.30 |	 Führung	„Von	Alt	bis	Schiele“	SCH		|	„Geschichten	&	Geheimnisse	eines	Hauses“	LG  SCH | LG

Do_28. 10.		 | 19.00 |		 Vortrag:	„Ornithologische	Reiseeindrücke	aus	KUWAIT"		 BIO

Sa_30. 10.	 | 10.15 – 11.45 |	 KNOW-HOW	Spielkarten	international		 SCH

Sa_30. 10. | 14.00 – 16.00 | 	 Familiennachmittag	„Kleider	machen	Leute“	 SCH

Sa_30. 10. | 14.00 – 16.30 |	 Kunst-Werkstatt	PLUS+	[ab	7	J.]		 LG

So_31. 10.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen	„Technik	Oberösterreich“	SCH	|	„Ameisen“	BIO	|	aktuelle	Ausstellungen	LG		 SCH | BIO | LG

So_31. 10.	 | 15.00 – 16.30 |	 Themenrundgang	„Mode	–	Kleider	machen	Leute“		 SCH
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Di-Fr_12.-29.10.		 	 Mode-Wochen	für	Schulklassen	&	Hortgruppen	im	Schlossmuseum		 SCH

Do_14. 10.	 | 16.00 – 18.00 |		 Erinnerungscafe	„Mein	erster	Schultag“		 SCH 

Do_14. 10.	 | 18.30 – 19.30 |	 Führung	„Technik	Oberösterreich“	SCH	|	„Gudrun	Kemsa	–	Urban	Stage“	LG SCH | LG

Do-Fr_14.-15 10.		 | ganztägig |		 Fachtagung:	„biodivers	-	kontrovers?"		 SCH

Fr_15. 10. 	 	 Einsendeschluss	für	den	Kreativwettbewerb	„Young	at	Art	2010“	–	Zeig	uns	dein	Talent!	[8-18	J.]		 LG 

Fr_15. 10.		 | 19.00 |		 Entomologisches	Seminar	 BIO

Sa_16. 10.	 | 10.15 – 11.45 |	 KNOW-HOW	Spielkarten	international		 SCH

Sa_16. 10.	 | 14.00 – 16.30 |	 Kunst-Werkstatt	PLUS+	[ab	7	J.]		 LG

Sa_16. 10.	 | 14.00 – 16.00 |	 Kunst-Werkstatt	„Nadel,	Zwirn	und	Goldhaube“		 SCH

So_17. 10.	 | 11.00 |	 Eröffnung	der	Ausstellung	„Von	Alt	bis	Schiele"	Österreichische	Graphiken	aus	der	Schenkung	Kastner	 SCH

So_17. 10.	 | 14.00 – 15.00 |	 Führungen	„Ameisen“	BIO		|	„Natur	Oberösterreich“	SCH	|	aktuelle	Ausstellungen	LG		 BIO |	SCH | LG

So_17. 10.	 | 15.00 – 16.30 |	 Themenrundgang	„Mode	–	Kleider	machen	Leute“		 SCH

Mi_20. 10.  | 19.30 |		 Alte	Musik	im	Schloss	 SCH 

Mi_20. 10.  | 19.30 |		 Juwelen	des	Himalaya	–	Tibetisch-buddhistische	Tänze,	Gesänge	und	Rituale	 LG

Do_21. 10. 	 | 16.00 – 18.00 |	 Informationsveranstaltung	„Von	Alt	bis	Schiele“		 SCH

Do_21. 10.	 | 18.30 – 19.30 |	 Führung	„Natur	Oberösterreich“	SCH	|	„Lotte	Lyon“	LG	 SCH | LG

Do_21. 10.  | 19.00 |		 Vortrag:	„(Alb-)Traumland	Madagaskar"		 BIO

Fr_22. 10. 	 | 14.30 – 16.30 |	 Natur-Werkstatt	„Ameisen“		 BIO

Fr_22. 10.		 | 19.00 | Eröffnung	KUNST.MESSE.LINZ	  LG

Sa_23. 10.	 | 14.00 – 15.30 |	 Familienführung	„Natur	Oberösterreich“	-	Naturschauspiel.at		 SCH

Sa-So_23.-24. 10.		 | ganztägig | KUNST.MESSE.LINZ	  LG

Sa-So_23.-24. 10.		 | 14.00 - 16.00 | KUNST.MESSE.LINZ	Kreativprogramm	für	Kinder		[ab	5	J.]  LG

KIDS

KIDS

KIDS

KIDS

Kinder	im	Museum																Familien	im	Museum																	Tipp																	Senioren	im	Museum																Pädagoginnen	und	Pädagogen	im	Museum			SENFAM TIPP PÄDKIDS

Legende |			Landesgalerie LG	|	Schlossmuseum	SCH	|	Biologiezentrum	BIO |	Außenstelle	Welser	Straße	AW |	Sumerauerhof		SU |	Kubin-Haus	Zwickledt	KH

KIDS

KIDS
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DIE OBERÖSTERREICHISCHEN LANDESMUSEEN

Ermäßigter	Eintritt!

Freier	Eintritt	in	die	Ausstel-
lungen	mit	Kulturpass!

Landesgalerie Linz am Oberösterreichischen Landesmuseum
Moderne und zeitgenössische Kunst, Sonderausstellungen	
4010	Linz	|	Museumstraße	14
T	0732	/	77	44	82-0	|	F	0732	/	77	44	82-66
www.landesgalerie.at	|	galerie@landesmuseum.at
Di,	Mi,	Fr:	9-18	Uhr	|	Do:	9-21	Uhr	|	Sa,	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Mo	geschlossen
Eintritt:	E	6,50	|	Ermäßigt:	E	4,50

Schlossmuseum Linz	
Kultur- und Kunstgeschichte, Sonderausstellungen	
4010	Linz	|	Schlossberg	1	(Tummelplatz	10)
T	0732	/	77	44	19-0	|	F	0732	/	77	44	19-29
www.schlossmuseum.at	|	schloss@landesmuseum.at
Di,	Mi,	Fr:	9-18	Uhr	|	Do:	9-21	Uhr	|	Sa,	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Mo	geschlossen
Eintritt:	E	6,50	|	Ermäßigt:	E	4,50

Biologiezentrum Linz
Naturhistorische Ausstellungen 
4040	Linz	|	J.-W.-Klein-Straße	73
T	0732	/	75	97	33-0	|	F	0732	/	75	97	33-99
www.biologiezentrum.at	|	bio-linz@landesmuseum.at
Mo,	Di,	Mi,	Do,	Fr:	9-17	Uhr	|	So,	Fei:	10-17	Uhr	|	Sa	geschlossen
Eintritt	frei!

Änderungen vorbehalten!

Oberösterreichische Landesmuseen		
Direktion, Verwaltung, Bibliothek	
4010	Linz	|	Museumstraße	14
T	0732	/	77	44	82-0	|	F	0732	/	77	44	82-66
direktion@landesmuseum.at
www.landesmuseum.at

Außenstellen der Oberösterreichischen Landesmuseen
Anton-Bruckner-Gedenkstätte Ansfelden | Freilichtmuseum Sumerauer-
hof St. Florian | Kubin-Haus Zwickledt | Mühlviertler Schlossmuseum 
Freistadt | Oberösterreichisches Schifffahrtsmuseum Grein |  Photo-
museum Bad Ischl | Stelzhamer-Gedenkstätte Pramet | Waffensammlung 
Schloss Ebelsberg | Außenstelle Welser Straße

www.landesmuseum.at
DIE OBERÖSTERREICHISCHEN LANDESMUSEEN
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Ansfelden
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Ebelsberg Grein
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FreistadtLinz
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E I N E S  U N S E R E R  C L U B H Ä U S E R .

D I E  V I E L E N  S E I T E N  D E S  Ö 1  C L U B .  D I E S M A L :

Ö 1  G E H Ö R T  G E H Ö R T .  Ö 1  C L U B  G E H Ö R T  Z U M  G U T E N  T O N .

Ö 1  C L U B - M I T G L I E D E R  E R H A L T E N  I M  S C H L O S S M U S E U M  L I N Z  D E S
O B E R Ö S T E R R E I C H I S C H E N  L A N D E S M U S E U M S  4 5 %  E R M Ä S S I G U N G .

W I E  Z U M  B E I S P I E L  B E I  D E R  A U S S T E L L U N G  > V O N  A L T  B I S  S C H I E L E  –
Ö S T E R R E I C H I S C H E  G R A F I K E N  A U S  D E R  S C H E N K U N G  K A S T N E R <
V O M  1 8 . 1 0 . 2 0 1 0  B I S  9 . 1 . 2 0 1 1 .  E R Ö F F N U N G  I S T  A M  1 7 . 1 0 . 2 0 1 0 .

( A L L E  Ö 1  C L U B - V O R T E I L E  F I N D E N  S I E  I N  O E 1 . O R F . A T . )
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